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Herren Landesliga Gr. 3

TG Schwenningen : SV Böblingen II 
Samstag, 15.04.2023, 17:00 Uhr

Niederlage für die TG Schwenningen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 34:27 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SV Böblingen II ihr Auswärtsspiel in der Herren Landesliga Gr. 3 gegen
die TG Schwenningen. 185 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Alexander Mehnert
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wessels / Risch versäumten es mit
einem 5:11, 14:12, 10:12, 9:11 gegen Köhler / Lukas, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Reswich / Elsner dann das Spiel mit 1:3 gegen Trampitsch /
Manis abgaben und eine Niederlage kassierten. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Schneider / Schneider gewannen gegen Jagenteufel / Mehnert mit
3:2. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1
hatte Christian Wessels im Spiel gegen Christian Köhler, das im Vorhinein als auf Augenhöhe
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marcel Trampitsch war für
Daniel Reswich schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Nicht ganz mithalten konnte Gunter Schneider, beim 1:3 gegen Marcel Manis, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Gekämpft bis zum Schluss hatte Daniel Risch in der Begegnung gegen Florian
Lukas. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Risch aus der Außenseiterrolle
heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen
konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Beim 3:0-Sieg gegen Alexander Mehnert zeigte Christian Elsner
dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Daniel Schneider und Timo Jagenteufel den letzten Ballwechsel spielten. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG Schwenningen und des SV
Böblingen II. Kaum Chancen hatte wiederum Christian Wessels bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Marcel Trampitsch, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Daniel
Reswich beim 4:11, 8:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Christian Köhler, so dass Köhler seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Reswich nun bei 6:19, während Köhler bislang 9 Siege und 15
Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf Messers Schneide stand wenig später das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Gunter Schneider und
Florian Lukas, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der
neue Zwischenstand war 5:7. Einen Zähler für das Team verpasste Daniel Risch bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Marcel Manis. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Manis nun bei
16:12 seit Beginn der Serie. Die richtige Herangehensweise hatte Christian Elsner indes beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Timo Jagenteufel von Beginn an. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:15 (Elsner) und 8:16 (Jagenteufel). 6:11, 11:7, 9:11,
11:5, 5:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Daniel Schneider und Alexander Mehnert sich
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am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Damit hat
Mehnert nun ein 4:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG Schwenningen am 16.04.2023 gegen den SSV
Schönmünzach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.04.2023 gegen den TTC
Ottenbronn II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Schwenningen

Doppel: Wessels / Risch 0:1, Reswich / Elsner 0:1, Schneider / Schneider 1:0 
Einzel: C. Wessels 1:1, D. Reswich 0:2, G. Schneider 1:1, D. Risch 0:2, C. Elsner 2:0, D. Schneider
1:1 

 SV Böblingen II
Doppel: Trampitsch / Manis 1:0, Köhler / Lukas 1:0, Jagenteufel / Mehnert 0:1 
Einzel: M. Trampitsch 2:0, C. Köhler 1:1, F. Lukas 1:1, M. Manis 2:0, T. Jagenteufel 0:2, A. Mehnert
1:1


